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Breit abgestützt mit anderen Prioritäten
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Politiker warten normalerweise 100 Tage im neuen Amt, bevor sie sich zu einer Analyse 
bewegen lassen. Ich hatte die Gelegenheit, mir 180 Tage Zeit zu nehmen, bevor ich mich 
jetzt via unserem Club-Heft an unsere Mitglieder wende.  

Die letzten sechs Monate waren für den 
neu gewählten Vorstand sehr intensiv, denn 
die Übernahme des Vereins im letzten Som-
mer war sehr abrupt und es mussten viele 
Entscheidungen gefällt werden, ohne den 
genauen Überblick zu haben, vor allem was 
unsere finanzielle Situation betrifft. Dazu 
später etwas mehr. 

Die acht zum Teil neuen Vorstandsmit-
glieder und die fünf Beisitzer mussten sich 
erst finden, was sehr schnell sehr gut ge-
klappt hat. Wir haben uns schon in der ers-
ten Sitzung im Juli folgende ambitiösen 
Schwerpunkte gesetzt: 

1. Die Verbesserung der Strukturen und 
Qualität im Kinderfussball, was dringend 
nötig war. Nur so können wir auch nach-
haltig im 11er Fussball der Junioren wieder 
an bessere Zeiten knüpfen. Hier ist es uns 
gelungen, mit der REHA Haustechnik AG 
aus Thalwil einen sehr grosszügigen Spon-
sor zu finden, der sich für 5 Jahre verpflich-
tet hat, was uns in unseren Bestrebungen 
sehr helfen wird. 

2. Unserer Mädchen- und Damenabtei-
lung die verdiente Aufmerksamkeit und Un-
terstützung zu geben. 

3. Das Verhältnis zu unserer Gemeinde 
stark zu verbessern. 

4. Bei allen Aktiv-Mannschaften eine Sta-
bilität zu erlangen, die vor allem nach dem 
Abstieg unserer 1. und 2. Mannschaft sehr 
wichtig war sowie 

5. unsere Finanzen nachhaltig in eine ge-
sunde Balance zwischen Einnahmen und 
Ausgaben zu bringen, vor allem die Gelder 
dort zu sprechen, wo sie nötig sind und der 
ersten Mannschaft nicht mehr diese finan-
zielle Unterstützung zu gewähren, wie dies 
in der Vergangenheit der Fall war. 

Es muss uns wieder bewusst werden, 
dass wir ein Dorfverein und im Breitensport 
zu Hause sind. Das heisst nicht, dass wir 
keine Ambitionen haben dürfen, aber dies 
nicht um jeden Preis. Wir geben nur so viel 
aus, wie wir auch sicher einnehmen. Auch 
ist es uns im Vorstand sehr wichtig, dass wir 
im Verein wieder eine gewisse gesunde De-
mut vorleben und nicht nur darüber reden 
wollen. Ein bisschen haben wir vergessen, 
was unser Auftrag ist und woher wir kom-
men. Es ist noch ein weiter Weg vor uns, 
aber ich glaube, ein guter Anfang ist gelun-
gen. Wenn wir nur lange genug konsequent 
diesen Weg gehen, werden wir wieder Per-
sonen auf unserer Anlage sehen, die sich 
in den letzten Jahren von uns abgewendet 
haben und der Zusammenhalt in unserem 
Verein wird wieder der sein, den wir alle ger-
ne wollen. 

Auf diesem Weg wünsche ich Euch und 
Euren Angehörigen vor allem ein gesundes, 
neues Jahr und hoffe sehr auf eine erfolg-
reiche Rückrunde beim FC Thalwil.

Euer Präsident, Stefan Hug

www.h-a-m.ch

GLOBALE WANDELANLEIHEN

Trends kommen und gehen, wir aber machen immer das Gleiche:
durch Kontinuität nachhaltig Mehrwert schaffen mit viel weniger Risiko
als mit Aktienanlagen.

Mehrwert bei weniger Risiko seit März 2000 Rendite Volatilität

H.A.M. Global Convertible Bond Fund 111.7% 12.8%
Weltweiter Aktienindex 168.6% 17.8%

Seit 1993 steht H-A-M.CH für Investitionen in Wandelanleihen - 
ab wann für Sie? Mehr zu diesem Thema finden Sie auf unserer Website

www.h-a-m.ch
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ben es denn auch wirklich in sich: gleich 
sechs Mal misst sich die 2. Mannschaft des 
FC Thalwils mit Gegnern, die allesamt in der 
3. Liga kicken. Dies, um für den Startschuss 
der Rückrunde vom 26.03.2023 im ersten 
Ernstkampf gegen Oberrieden auf Topni-

veau zu sein und dort weiter zu machen, wo 
das Team in der Hinrunde aufhörte: Sieg um 
Sieg einfahren. 

Hopp 2. Mannschaft!

Dieser Zusammenhalt war auch der Grund, 
weshalb sich Thalwil 2 in der gesamten Hin-
runde kein einziges Mal geschlagen geben 
musste. 

Aus den bisherigen zehn Saisonspie-
len resultieren sage und schreibe neun Sie-
ge und ein Unentschieden. Es war dies die 
stärkste Hinrunde der 2. Mannschaft seit 
Jahren und bestätigt die sehr gute Form, 
in der sich das Team momentan befindet. 
«Wir haben eine hervorragende Vorrun-
de gespielt mit tollen Resultaten und einer 
wirklich guten Truppe. Ich hatte eine riesige 
Freude, mit diesem Team zusammenzuar-
beiten», so Haupttrainer Giuseppe Iaquinta.

Klares Ziel für Rückrunde
Die Absicht nach der bestechenden Hin-

runde ist für Iaquinta deshalb klar: «Für die 
zweite Saisonhälfte erwarte ich eine super 
Rückrunde mit dem Aufstieg in die 3. Liga». 
Gleichzeitig fordert er aber auch eine höhe-
re Trainingspräsenz, da im Durchschnitt je-
weils lediglich zwölf Spieler auf dem Platz die 
Taktik des Trainergespanns verinnerlichen. 
Co-Trainer Schlatter hegt dieselben Auf-
stiegspläne wie Haupttrainer Iaquinta und 
fügt hinzu: «Wir sind sehr zufrieden mit der 
Hinrunde, dürfen uns aber nicht auf unseren 
Lorbeeren ausruhen. Es geht weiter und wir 
haben herausfordernde Freundschaftsspiele 
vor uns und dann natürlich die Rückrunde, 
in der wir erneut voll angreifen möchten.» 

Die erwähnten Freundschaftsspiele ha-

Das Ziel nach dem bitteren Abstieg letzte 
Saison war klar: direkter Wiederaufstieg. Mit 
einem neuen Trainerduo (Giuseppe Iaquin-
ta / Philip Schlatter) und einem verstärkten 
Kader ging die 2. Mannschaft dieses Vor-
haben in der diesjährigen Hinrunde in ein-
drucksvoller Manier an. 

Nach zehn gespielten Runden rangiert 
unser «Zwei» auf dem ersten Platz und weist 
einen Vorsprung von vier Punkten auf Verfol-
ger Buttikon auf. Nicht nur die Tabellenplat-
zierung unterstreicht die vor Saisonbeginn 
formulierten Ambitionen, auch das Auftre-
ten der Mannschaft verleiht diesen Woche 
um Woche Ausdruck. So spielte das Team 
mit viel Leidenschaft und gepflegtem Auf-
bauspiel von hinten jeden Gegner schwind-
lig und durfte bereits grossartige Siege fei-
ern. Dazu zählt zum Beispiel der Last-Mi-
nute-Ausgleich zum 2:2 von Torhüter Moritz 
Schlatter (!) in Buttikon, das 5:0 auswärts ge-
gen den FC Wädenswil oder der 3:1 Heim-
sieg gegen Erzrivale Horgen, was aufgrund 
der Horgen-Vergangenheit einiger Spieler 
im Thalwiler Kader eine ähnliche Brisanz in 
sich hatte wie die Partien Schweiz gegen 
Serbien. 

Trotz einiger dieser Neuzugänge von an-
deren Klubs tratt die Mannschaft als geeinte 
Gruppe auf, wie Co-Trainer Philip Schlatter 
findet: «Das Team hat die neuen sehr gut 
aufgenommen, egal ob es Neuverpflichtun-
gen anderer Klubs oder ehemalige Junio-
ren aus dem eigenen Nachwuchs waren». 
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Alexander Hornstein

Anliker AG Bauunternehmung
Tödistrasse 80 | 8800 Thalwil
044 722 64 64 | thalwil@anliker.ch



Die Bilanz mit acht Siegen aus zehn Meister-
schaftsspielen bringt die 3. Mannschaft auf 
den ersten Platz. Dank ihrer guten Disziplin 
steht sie vor dem Absteiger Wollishofen. 

Eine der insgesamt nur zwei Niederlagen 
kassierten die Thalwiler gleich in der ersten 
Runde. Das 1 : 3 im Etzliberg gegen Siebnen  
war zugleich ein Weckruf an die Mann-
schaft. Ein Zeichen, dass noch viel Arbeit 
vor ihr liegen wird. Ein Zeichen, das seine 
Wirkung nicht verfehlte: Die darauffolgen-
den fünf Spiele konnten allesamt gewonnen 
werden, darunter ein 10 : 3 gegen Einsiedeln 
und ein 4 : 1 auswärts im Derby gegen Kilch-
berg-Rüschlikon. Der Grundstein für den Er-
folg war gelegt. 

Im Spitzenspiel gegen Wollishofen erlit-
ten die Thalwiler dann wieder einen kleinen 
Dämpfer in Form der zweiten und letzten 
Niederlage des Herbstes. Nachdem sie in 
den ersten 20 Minuten ziemlich überfah-
ren wurden und mit zwei Toren im Rück-
stand lagen, schaltete der Schiedsrichter 
vom 5. Liga in Champions-League-Modus 
und verteilte komische Karten auf beiden 
Seiten, was vor allem die Thalwiler leider 
aus dem Konzept brachte und die zwei Tore 
nicht mehr aufholen liess. Dieses Spiel war 
aber relativ rasch wieder abgehakt und wur-
de durch zwei hart erkämpfte Siege gegen 
Hard Zürich und Feusisberg-Schindellegi 
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gutgemacht. Zum Abschluss reiste die 3. 
Mannschaft noch zum hitzigen Derby nach 
Oberrieden, welches am Ende souverän mit 
7 : 4 gewonnen wurde. 

Dass am Ende, im Kopf-an-Kopf-Ren-
nen um den Gruppensieg mit Wollishofen, 
eine gelbe Karte den Unterschied ausmach-
te und die Thalwiler zuoberst in der Tabel-
le stehen, zeigt, wie viel disziplinierter die 
Mannschaft unterdessen auftritt. 

Für das kommende halbe Jahr wünsche 
ich mir als Trainer, dass wir weiterhin Spass 
am Fussball und an uns selbst haben. 

Wenn ich zwei Wünsche freihabe: Etwas 
weniger oft in Rückstand geraten und in den 
ersten 15 – 20 Minuten die bereitere Mann-
schaft sein. 

Das kostet uns immer viel Energie  – und 
mich Nerven.

S’Drüü geht als Wintermeister in die  
Aufstiegsrunde
Moritz Suter

3 Fragen an den Capitano
Die Saison begann eher mau, mit ei-
ner Niederlage gegen Siebnen. Was 
habt ihr bei den folgenden fünf Sie-
gen anders gemacht?

Das erste Spiel nach der Sommerpause 
ist immer speziell. Durch die Sommerferien 
kommen viele nicht mit der optimalen Trai-
ningspräsenz zurück auf den Platz und der 
Fokus ist noch nicht 100% da. Wir änderten 
aber nicht viel, sondern glaubten an unser 
Spiel und an unseren Plan und zeigten in der 
Folge, was wir wirklich drauf haben. 

Im letzten Spiel in Oberrieden muss-
tet ihr nochmals hart für den Grup-
pensieg arbeiten. Was hat aus dei-
ner Sicht den Unterschied gemacht?

Spiele gegen Oberrieden sind immer 
hart, vor allem im Cholenmoos mit seinen 
komischen Massen. Oberrieden hat da-
durch sicher einen Heimvorteil. Aber wir wa-
ren bereit, alles für den Derbysieg zu geben 
und haben uns nach einem eher schlechten 
Start ins Spiel gefangen. Am Ende waren 
Teamgeist, Einsatz und unsere beiden Goal-
getter Marco und Cri entscheidend. 

Wer ist für dich der «Mann der Vor-
runde»?

Schwierig – wir zeigten als Mannschaft 
(fast) jede Woche gute Leistungen. Wir ge-
rieten immer wieder zu Beginn der Spiele 
in Rückstand, welcher nicht durch einzelne 
Spieler aufgeholt werden kann. Wenn ich 
einen herauspicken muss: Cristian. 
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Die LetziKids stehen kurz vor dem 
Saisonabschluss 
(Quelle: HP, FCZ LetziKids)

[…] Auf Einladung des FC Thalwil leiteten 
Joelle, Walter und Peet ein Training bei den 
E-Junioren. Ziel war es, den anwesenden 
Trainern aufzuzeigen, wie wir bei den Letzi-
Kids ein Training gestalten und wie die Trai-
nerInnen den Kindern den Inhalt vermitteln. 
Die E-JuniorInnen es FC Thalwil legten die 
anfängliche Nervosität schnell ab und ga-
ben sofort Gas. Sie haben gedribbelt, Tore 
erzielt und waren schnell. Mit sehr viel Eifer, 
Einsatz und Ehrgeiz haben sie dafür gesorgt, 
dass wir gemeinsam sehr viel Spass hatten. 
Die anwesenden Trainer waren sehr inter-
essiert, beobachteten das Geschehen und 
haben viele Fragen gestellt. Dies führte da-
zu, dass es für alle beteiligten Personen ein 
toller Abend war. An dieser Stelle nochmal 
ein grosses Kompliment an die Kinder und 
ein herzliches Dankeschön an die E-Junio-
rentrainer des FC Thalwil.

Falls du ebenfalls daran interessiert bist, 
dass ein LetziKids-Trainercrew deinen Ver-
ein oder ein Team besucht, darfst du dich 
gerne bei der LetziKids-Leitung melden. […!

bis drei Mal anstanden und um einen Nach-
schlag baten – so gut hat es geschmeckt!!

Die Kids haben während den fünf Tagen 
viel sportliches geleistet, gelernt und ge-
lacht! Zu guter Letzt, bevor das Camp zu 
Ende ging, bekamen die Kids einige Give-
aways für ihre Teilnahme und die Besten 
der Wettbewerbe wurden mit Medaillen 
ausgezeichnet.

Der Camp Leiter Adi Elvedi hielt eine Ab-
schlussrede und bedankte sich bei allen 
Teilnehmern sowie dem ganzen Staff, dem 
Restaurant Golden Thai als Caterer sowie 
dem FC Thalwil als Gastgeber, der Gemein-
de Thalwil für die Plätze und Zusammen-
arbeit innerhalb der Camp Woche.

Eine neue Ausgabe des FCZ Kids-Camp 
gibt’s im Herbst 2023! Bisch au debii?
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Das legendäre FCZ Kids Camp konnte nach 
2 Jahren wieder in Thalwil auf dem Brand III 
und Brand II, unter besten Bedingungen, 
vom 17. bis 21. Oktober 2022 durchgeführt 
werden.

Begleitet von ausgebildeten Trainern 
wurden den Kids die Fussballphilosophie 
des FC Zürich in den fünftägigen Camps, 
altersgerecht und spielerisch vermittelt. Der 
Spass und die Freude standen dabei im 
Zentrum des FCZ-Kids Camps!

Am Montag nach dem Mittag begann 
der Zusammenzug der angemeldeten Teil-
nehmern.

Es waren 120 Mädchen und Buben im 
Alter von 6- bis 14-jährig vor Ort, mit glän-
zenden Augen und viel Neugierde, was 
denn auf sie zukommen möge.

Als erstes galt es die Kinder mit den Tenüs 
und Trinkflaschen auszurüsten und sie dann 
für die Eröffnungsrede bereit zu machen.

Der Camp Leiter, Adi Elvedi, begrüsste 
alle Teilnehmer und Eltern sowie die Ange-
hörigen und erklärte allen nochmals, wie 
der Kids Camp Ablauf organisiert ist.

Der FCZ Präsident, Ancillo Canepa, hielt 
ebenfalls eine Rede und bedankte sich für 
das rege Interesse bei allen Anwesenden.

Nun denn, jetzt ging es um die Gruppen-
einteilungen der Alterskategorien. Danach 
nahmen die Trainer ihre Kids in Empfang 
und steuerten direkt auf die vorbereiteten 
Fussballfelder.

Während 5 Tagen wurden die 120 Kids 
durch den FCZ- und FC Thalwiler-Staff 
rundum versorgt. Das tägliche Programm 
dauerte von Dienstag bis Freitag jeweils von 
09.30 bis 16.00 Uhr. 

Am Morgen wurden die technischen 
Übungen im Pool trainiert und am Nach-
mittag gab es die besten Turniere wie Mi-
niweltmeisterschaft, Europameisterschaft 
oder Super League. 

Die Teilnehmer wurden mittels Los den 
jeweiligen Teams zugeteilt. Somit waren 
nicht immer dieselben Spieler im Einsatz 
und die Kräfteverhältnisse waren gut aus-
geglichen. Für die ersten 3 Plätze gab es für 
jedes Teammitglied ein kleines Geschenk.

Die Mini-Olympiade fand am Donners-
tag statt. Da konnte jeder Teilnehmer in 
den Parcours persönliche Punkte zu den 
Themen: Geschicklichkeit, Geschwindig-
keit und Zielgenauigkeit sammeln. Die Aus-
wertungen gab es am Freitag vor der Ver-
abschiedung. Auch da wurden die Besten 
drei in ihrer Kategorie ausgezeichnet.

Früchte -Pausenverpflegung mit Oran-
gen- und Apfelschnitze gab es am Morgen 
sowie am Nachmittag. Mireille und die Hel-
fer hatten da zu den Pausenstosszeiten alle 
Hände voll tun!

Das Mittagessen lief über den Cate-
ring Service Restaurant Golden Thai aus  
Thalwil. Da gab es schon welche die zwei 

Legendäres FCZ Kids-Camp wieder in Thalwil
Severus Hertli
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Unsere B-Juniorinnen haben eine Parade 
Meisterschaft hinter sich, alle Spiele ge-
wonnen, keine Müdigkeit gezeigt, ge-
kämpft, gelitten, gejubelt und am Schluss 
als Meister gefeiert.

Die Mannschaft ist als eine Einheit auf-
getreten, hat zusätzlich bei den Frauen 
Team, C-Team und sogar bei den CA und 
CB-Junioren ausgeholfen.

Zur Verstärkung des Trainerteam ist Kimi 
Weber im Sommer dazugestossen. Als Ex-
Fussballspielerin leitet sie die Trainings und 
gestaltet aktiv die Übungen mit. 

Während der Meisterschaft mussten 
wir mit diversen Rückschlägen kämpfen. 
Zuerst verletzte sich unsere Torhüterin, 
Fingerbruch, sechs Wochen pausieren – 

wurde aber von zwei Spielerinnen bestens 
ersetzt. Dann diverse Erkrankungen, Erkäl-
tungen und Verletzungen. Zum Teil standen 
wir mit 11 bis 12 Spielerinnen auf dem Platz 
und so mussten alle durchbeissen und 90 
Minuten durchspielen.

Alle Juniorinnen haben sich prächtig 
weiterentwickelt. Einige Spielerinnen ha-
ben wir sogar als Multipolyvalente Spie-
lerinnen eingesetzt, das heisst, zuerst als 
Torhüterin, dann nach der Pause als Feld-
spielerin und im selben Spiel noch rotierend 
von Sturm zum Mittelfeld in die Verteidi-
gung. Genau diese Spielerinnen sind der 
Schlüssel zum Erfolg, sie ziehen und mo-
tivieren das ganze Team, sind flexibel und 
immer für eine Überraschung gut. 

Gratulation zum Wintermeister 2022
Marco Brazzoni und Kimi Weber
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Ein starker Auftritt
Von den zehn Spielen bleibt ein Spiel in 

Erinnerung, dies gegen Birmensdorf/Ur-
dorf. Der Gegner hatte vier Spielerinnen 
mit Doppellizenz FCZ auf dem Platz. Bereits 
in der 1.Minuten haben wir das erste Goal 
kassiert. Wir mussten mächtig aufdrehen 
und ständig abwehren, liessen den Geg-
ner viel rennen, ein zermürbendes Spiel mit 
viel Ballbesitz. Am Schluss hat sich unse-
re Kondition ausgezahlt, der Gegner hatte 
keine Power mehr, die letzten 20 Minuten 
gehörten uns und so schossen wir uns zum 
Sieg, Endspielstand 3 : 1. 

Jetzt, Ende Saison verlassen uns lei-
der auch Spielerinnen Richtung GCZ und 
FCZ. Auch wenn sie weg sind, werden wir 
sie nicht vergessen, sie haben grossartiges 
geleistet für das Team und wir wünschen 
ihnen alles Gute für die Zukunft. 

Bis zum Beginn der Frühjahrsrunde blei-
ben einige Monate Zeit für intensive Trai-
nings. Das Ziel ist klar: In der 1.Stärkenk-
lasse unter die ersten Drei

043 466 77 21     
avanova-treuhand.ch

Das sympathisch verlässliche 
Treuhand-Team für Schweizer KMU

AVA_Inserat_200904.indd   1AVA_Inserat_200904.indd   1 04.09.20   12:0204.09.20   12:02
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& Paolo Ceccarini, haben wir mit Vorfreude 
und Neugier am 28. Juli 2022 mit dem Trai-
ning der C-Juniorinnen gestartet. Bereits 
nach dem ersten Training waren wir positiv 
vom Verhalten der Juniorinnen überrascht. 
Wir erlebten von Anfang an eine ausserge-
wöhnliche Disziplin der Mädchen und spür-
ten ihre Bereitschaft Neues lernen zu wollen. 

Die Vorbereitung zur Meisterschaft 
mussten wir mit einem unvollständigen Ka-
der starten. Zu einem späteren Zeitpunkt 
kamen dann noch weitere Juniorinnen dazu. 
Somit war unser Kader zum Saisonstart im 
Grossen und Ganzen vollständig. Mit Freu-
den durften wir feststellen, dass die Trai-
ningsbeteiligungen immer sehr gross wa-
ren. Der Saisonstart verlief äusserst positiv 
– die Mannschaft konnte souverän die ers-
ten Spiele für sich entscheiden. FC Albisrie-
den 8:1, FC Horgen 6:2, FC Einsiedeln 5:2.

Das erste Cupspiel gegen FC Affoltern 
am Albis haben wir mit 4:3 gewonnen. Im 
zweiten Cupspiel trafen wir auf den starken 
und dominanten FC Schlieren, gegen wel-
chen wir mit 1:10 unterlagen. Folglich konn-
ten wir unseren Fokus vollumfänglich auf 
die laufende Meisterschaft setzten, was sich 
entsprechend in der Saisonplatzierung wi-
derspiegelte. 

Die Meisterschaft haben wir durch her-
ausragende Leistungen der Juniorinnen auf 
dem 2. Platz beendet – einen Punkt hinter 
dem erst platzierten FC Einsiedeln. Die Tor-
bilanz der Mannschaft setzte sich aus ge-
samthaft 29 geschossen Toren und 9 Ge-
gentoren zusammen. 

Wir freuen uns auf die nächste Saison 
und hoffen, dass wir an unserem Erfolg an-
knüpfen können.

Saisonbericht C-Juniorinnen Vorrunde 2022
Tomasi Massimo

Dorfstrasse 91 | 8802 Kilchberg
Telefon 044 715 27 63 | Fax 044 715 27 79

info@fenner-gaerten.ch
www.fenner-gaerten.ch

POLY-RAPID AG Facility & Clean Services, Einsiedlerstrasse 535, 8810 Horgen
Tel. 044 725 77 11 Fax 044 725 77 82 info@poly-rapid.ch www.poly-rapid.ch
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Secondhand-Secondhand-
VerkaufVerkauf

14. / 15. und 14. / 15. und 
21. / 22. Januar 202321. / 22. Januar 2023

Verkauf von Schuhe, Schoner, Kleidung 
etc. für Klein bis Gross

Wann: Samstag / Sonntag  
 14. / 15. und 21. / 22. Januar 2023
Wo: Am Hallenturnier  
 in der Mehrzweckanlage 
 Sonnenberg 
 Rudishaldenstrasse 5
 8800 Thalwil

Kuster Schreinerei AG | Bönirainstrasse 13 | 8800 Thalwil | +41 44 716 58 18
kuster@kusterschreiner.ch | www.kusterschreinerei.ch

AS Aufzüge AG
Friedgrabenstrasse 15 

8907 Wettswil
Telefon 044 701 84 84

email as-wet@lift.ch

63x80mm_maler-felder.indd   1 15.09.18   09:17

Dave Felder
Dipl. Malermeister / Schimmel-Experte

8800 Thalwil, Kennelstrasse 52

8048 Zürich, Baslerstrasse 44
Tel.  044 433 10 30
info@felder-maler.ch www.renova.ch
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Nachdem in den Jahren 2020 und 2021 die 
Chilbibeiz der Seniorenabteilung FC Thalwil 
dem Corona-Virus zum Opfer gefallen war, 
konnten wir dieses Jahr das gesellige Zusam-
mensein in der Schützenhalle endlich wie-
der pflegen. Die Planung startete bereits vor 
einem Jahr mit der Reservation der Schüt-
zenhalle bei der Gemeinde Thalwil, vor ei-
nem halben Jahr haben wir die Stimmungs-
band Zündstoff aus dem Vorarlberg für den 
Samstagabend, das Volksmusiktrio Aubrig-
Gruss für die Nachmittage und Dayana für 
den Sonntag- und Montagabend gebucht. 
Somit waren die wichtigsten Eck-Punkte für 
eine erfolgreiche Chilbi erledigt.

Nun ist die Chilbi 2022 vorbei und wir können 
auf einen äusserst gelungenen Anlass zu-
rückblicken. Gerne denke ich an den Sams-
tagabend zurück an welchem die Stim-
mungsband Zündstoff ohne Unterbruch von 

20:30 bis 23:30 Uhr spielte und nach 15 Mi-
nuten Pause wieder nonstop bis um 01:45 
Uhr in der Früh beste Unterhaltung bot. Das 
habe ich von einer Band in der Schützenhalle 
noch nie erlebt, das war eine echte Meister-
leistung und die Stimmung war ebenfalls non-
stop Spitzenmässig! Die Fonduemischung 
und die Qualität des Raclette-Käses von Ing-
rid’s Chäsegge aus Oberrieden waren auch 
exzellent, keine einzige Reklamation ist zu mir 
durchgedrungen!

In diesem Jahr haben rund 90 Helferinnen 
und Helfer mit Total über 600 Helferstun-
den dafür gesorgt, dass der Besuch der 
Schützenhalle für unsere Gäste ein einma-
liges Erlebnis war. Unter anderem wurden 
über diese 3 Tage ca. 900 Liter Bier und 190 
Liter Wein getrunken, rund 150 kg Fondue 
und 60 kg Raclette konsumiert! Dies wäre 
nicht möglich gewesen ohne die tatkräftige 

Endlich wieder: Chilbibeiz der Seniorenabteilung 
FC Thalwil
Heinz Eichholzer

116x82_inserat_AXIS.pdf   1   10.03.20   10:25

Unterstützung der vielen Helfern, deshalb im 
Namen der Seniorenabteilung des FC Thal-
wil: Vielen herzlichen Dank an die Helfer!

Ein besonderes Dankeschön geht an Fredi 
Ziegler der alles vorbereitet, bestellt und or-
ganisiert hat! Im Weiteren herzlichen Dank 
an Werni Schmelzer der uns während einer 
Woche für den Aufbau, bei der Chilbi und 
dem Abbau zur Verfügung stand, obwohl er 
jetzt im fernen Toggenburg lebt. Zusätzlich 
möchte ich Jack Bosio danken der uns mit 
seinem legendärem blauen Toyota Hiace für 
den Transport zur Verfügung stand und uns 
auch beim Aufbau und Abbau unterstütz-
te. Auch dem Barchef Moritz Suter aus der  

3. Mannschaft danke ich für seinen Einsatz 
an der Bar. Zu guter Letzt den Tageschefs 
Ernst Miotti und Philipp Nufer die den Sonn-
tag und Montag umsichtig leiteten.

Nun freue ich mich auf die Chilbi 2023 und 
hoffe wieder auf die grossartige Unterstüt-
zung der vielen Helfer, ohne die, die Durch-
führung eines solch riesigen Events nicht 
möglich wäre.

Archivfoto: ©André SpringerBeste Unterhaltung mit Dayana
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Am 14. November 2022 traf sich die Senio-
renkommission des FC Thalwil für die turnus-
gemäss letzte Sitzung im Kalenderjahr. Dies-
mal gastierte man in der Pizzeria Höfli, einem 
unserer geschätzten Sponsoren. Zu bespre-
chen gab es die Rückschau auf die Hinrunde 

der drei Seniorenmannschaften, eine erfolg-
reiche Chilbibeitz im Oktober, diverse organi-
satorische Dinge sowie Updates vom Haupt-
verein, den anderen Abteilungen und nicht 
zuletzt die Veranstaltungen unserer nach wie 
vor sehr aktiven Altveteranengruppe. 

Letzte Sitzung 2022 der Seniorenkommision – 
Rückschau und Updates
Holger Plank

Im Bild von links nach rechts: Philippe Münger (30+), István Sandor (40+), Pey Lindinger (Altve-
teranen), José Chaparro (50+), Philipp Nufer (Spiko – Gast), Holger Plank (Obmann), Roberto de 
Bortoli (50+), Heinz Eichholzer (Chilbiverantwortlicher – Gast), Fredi Ziegler (Kassier).»

Ihr Partner für Glas

haasglasdesign.ch

BAD
KÜCHE

WOHNEN
OFFICE

Schnelldruck Thalwil GmbHSchnelldruck Thalwil GmbH
Zürcherstrasse 73Zürcherstrasse 73
CH-8800 ThalwilCH-8800 Thalwil

Telefon +41 (0)44 720 49 07Telefon +41 (0)44 720 49 07
info@schnelldruck-thalwil.chinfo@schnelldruck-thalwil.ch
www.schnelldruck-thalwil.chwww.schnelldruck-thalwil.ch

Ohne uns... 
  ...ist es nur Papier!

 www.polytrop.ch • mail@polytrop.ch 
Intermediale Kommunikation • Seehaldenstrasse 81 • 8800 Thalwil 

POLYTROP INTERMEDIA
KUENDIG   THURNES

Guter Rat ist teuer – Ihre Werbung nicht.

   Sie geben ihr Bestes –
               wir reden darüber:

WIR WERBEN und kommunizieren für Sie mit Broschüren, Flyern, 
Inseraten oder Plakatkampagnen, elektronischen Newsletter und gezielten Mailings. 

WIR GESTALTEN  und realisieren Ihr Logo, Ihren Firmenauftritt und 
realisieren Ihre Internetpräsenz. 

WIR BERATEN und begleiten Sie zielführend in Ihren Werbeaktivitäten – 
kreativ, unkompliziert und kostengünstig. 

polytrop-inserat FCT_Goool_116x82.pdf   1   26.02.21   12:34
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den dementsprechend nicht wirklich besser 
und man stand nach 3 Runden noch immer 
ohne Punkte und mit einem Torverhältnis 
von 2:9 dar. Zu allem Übel wurde auch noch 
unser langjähriger Torwart Marco Cassani 
von einem gegnerischen Spieler «kaputtge-
treten», weshalb dieser mit einem Armbruch 
ab sofort ausfiel. 

Ende September folgte dann der lang 
ersehnte «Befreiungsschlag» durch einen 
hart umkämpften 3:2-Sieg im Sihltal-Derby 
gegen den FC Langnau a/A. Leider konnte 
dann aus den folgenden drei Spielen auf-
grund von etlichen unnötigen Gegentoren 
sowie der weiterhin angespannten Kader-
Grösse nur ein weiterer Punkt geholt wer-
den, weshalb die Mannschaft weiterhin in 
der hinteren Tabellen-Region zu finden war. 
Glücklicherweise verlor das Team aber nie 
den Glauben an sich und so konnten die 
beiden letzten Meisterschaftsspiele vor der 
Winterpause gegen den FC Horgen (2:1) so-
wie den FC Wiedikon (3:0) gewonnen wer-
den, wodurch sich Tabellensituation (Platz 
8) zwar nicht rangmässig, aber immerhin 
punktemässig (10 Punkte) deutlich verbes-
sert hatte. Der Abstand zu Platz 3 (Einsie-

deln) beträgt lediglich 6 Punkte, während 
gegenüber den Abstiegsplätzen (Langnau/
Wiedikon) ein Polster von 5 Punkten besteht. 

Die Mannschaft und das Trainer-Ge-
spann freut sich zudem, dass der eine oder 
andere Langzeitverletzte das Team in der 
Rückrunde wieder unterstützen wird. Um 
dann möglichst schnell aus dem Tabellen-
keller rauszukommen, gilt es in der Winter-
pause aktiv zu bleiben und dann hoffent-
lich eine verletzungsfreie Vorbereitung (inkl. 
Lauf- und Kunstrasentraining sowie Test-
spiele :-)) durchziehen zu können, damit das 
Punktekonto möglichst bald weiteren Zu-
wachs erhält…. 

in der Mannschaft nicht ganz so gut har-
monierte. Direkt im Anschluss an das ers-
te Meisterschaftsspiel folgte dann der völlig 
unterwartete Rücktritt von Fabio Ramon-
detta, welcher aufgrund von privaten und 
beruflichen Gründen sowohl als Trainer als 
auch als Spieler der Mannschaft mit sofor-
tiger Wirkung nach nur zwei Monaten ver-
lassen hat.

Somit galt es nun schnellstmöglich den 
Trainer-Posten neu zu besetzen. Da einige 
aktuelle Spieler diese Aufgabe aber bereits 
mehrere Jahre ausgeübt hatten und sich 
demnach nicht mehr zur Verfügung stellen 
wollten, reduzierte sich die Zahl an «Möch-
tegern»-Trainern auf ein Minimum. Schluss-
endlich wurde eine Lösung gefunden, in-
dem ich Patrick Sommerhalder, langjähri-
ger Spieler Senioren 30+, zusammen mit 
Philippe Münger, langjähriger Spieler sowie 
Trainer der Senioren 30+, den vakanten Trai-
ner-Posten «ad-interim» bis zum Ende der 
Vorrunde besetz(t)en. 

Aufgrund diverser Verletzungen, teilwei-
se noch aus der Saison 2021/2022 – wei-
terhin gute Besserung an dieser Stelle, zahl-
reichen Ferienabwesenheiten sowie der 
Wahrnehmung von «Vaterpflichten» durch 
einzelne Spieler musste die Mannschaft die 
folgenden Meisterschaftsspiele mit einem 
Rumpf-Kader bestreiten. Die Resultate wur-

Nachdem in der Saison 2021/2022 der 
Abstieg aus der Meister-Gruppe nach acht 
Jahren leider um einen einzigen Punkt und 
schlussendlich auch aufgrund zweier doch 
eher überraschender Resultate in der letzten 
Runde von direkten Konkurrenten um den 
Klassenerhalt nicht verhindert werden konn-
te, mussten sich die Senioren 30+ auf die 
neue Saison 2022/2023 neu ordnen. 

Zum einen trat das langjährige Spie-
ler-Trainer-Duo Roger Friedrich & Patrick  
Mülhaupt (oder war es tatsächlich mal ein 
Trio? :-)) zurück, wobei uns beide glückli-
cherweise als Spieler erhalten blieben – und 
zum anderen galt es die Mannschaft für den 
Spielbetrieb eine Liga tiefer zusammen zu 
halten. 

Mit Fabio Ramondetta übernahm ein 
langjähriger Spieler der Senioren 30+ das 
Amt des Spieler-Trainers. Die ersten weni-
gen Trainings verliefen verheissungsvoll und 
die Mannschaft war optimistisch, dass wir 
als Absteiger sogleich wieder oben mitspie-
len werden. Aus unterschiedlichen Gründen 
konnte jedoch kein einziges Vorbereitungs-
spiel absolviert werden, was sich dann in 
der ersten ZH-Cup-Runde (1:4 Niederla-
ge) als auch im ersten Meisterschaftsspiel 
bemerkbar machte. Das Spiel gegen den  
FC KiRü ging nach einer schwachen Leis-
tung 1:3 verloren und man spürte, dass es 
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Vorrunde 2022/2023 – Der Absteiger tut sich 
schwer…
Patrick Sommerhalder

63x39mm_boesch-getraenke.indd   1 15.09.18   08:56
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bedingte Ausfälle hatten und aus beruflichen 
Gründen diverse Spieler einen Teil der Sai-
son verpassten, mussten wir meistens mit 
der alten Garde antreten. 

Die Vorrunde verlief miserabel. Wir hol-
ten keinen einzigen Punkt und landeten auf 
den letzten Platz. 

Jetzt aber trotzdem zu einem erfreuli-
chen Ereignis. Wie jedes Jahr, trafen wir uns 
im September bei Paolo und konnten bei 
bester Verpflegung einen schönen Abend 
miteinander verbringen. Paolo, vielen Dank 
im Namen des Teams.

Über den Winter werden die 50+ in der 
Halle trainieren. Das Aussentraining wurde, 
wie bereits letztes Jahr, zu so später Zeit 
angesetzt, das wir darauf verzichten wer-
den. Ich hoffe, nächstes Jahr wird sich da 
etwas ändern.

Ich wünsche allen eine schöne Zeit und 
viel Glück für die Rückrunde.

Hopp FC Thalwil.

Ende letzter Saison wurden mehrere Zu-
züge in Aussicht gestellt, teilweise neue Ein-
tritte in den FC Thalwil, teilweise altersbe-
dingte Wechsel von den 40+. Eine Umfrage 
ergab zudem, dass neu wieder in der Frei-
tagsgruppe gespielt werden sollte. Dadurch 
versprachen wir uns mehr Derbys und konn-
ten so die mühsamen Anreisen am Sams-
tagvormittag quer durch die Stadt vermei-
den. Entsprechend schauten wir zuversicht-
lich in die neue Saison – naiv wie wir waren.

Wie bereits die letzten Saisons davor, 
wurde auf eine Cup-Teilnahme verzichtet, 
da die erste Cup-Runde früh angesetzt wird 
und erfahrungsgemäss viele Spieler noch in 
den Ferien sind. So hatten wir auch etwas 
mehr Zeit, uns auf die neue Saison vorzu-
bereiten.

Die Trainings waren zu Beginn gut be-
sucht und die Trainingsteilnahme blieb bis 
spät in den Herbst erfreulich hoch. Falls 
trotzdem mal zu wenig Spieler für ein re-
guläres Training anwesend waren, konnten 
wir mit den 40+ mittrainieren. In Absprache 
mit Istvan, Trainer 40+, hielten wir uns mit 
unseren fussballerischen Qualitäten etwas 
zurück, um die jüngere Garde nicht zu de-
moralisieren.

Da einige der angekündigten Zuzüge 
nicht erschienen, wir diverse verletzungs-
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Winterpause für die Senioren 50+
Roberto De Bortoli

BAUICM
Temporär & Dauerstellen
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Auszug aus der Laudatio an der 
FVRZ-Gala 2022 anlässlich der Wahl  
von Antonio zum Schiedsrichter  
des Jahres

Antonio Di Cerbo besuchte den Grund-
kurs 2006 und blieb bis in diesem Jahr 2022 
aktiver Schiedsrichter. Die Karriere führte 
ihn bis hinauf zur dritten Liga. Seit dem Jahr 
2019 ist er zudem als Neu-Schiedsrichter-
betreuer und Coach regelmässig auf dem 
Fuss. ballplatz anzutreffen und gibt dabei 
seine Erfahrungen an jüngere Kollegen und 
Kolleginnen weiter. Beim FC Thalwil ist er 
Verantwortlicher für dessen 10 Schiedsrich-
ter und 20 Kleinfeldschiedsrichter. Während 
all den Jahren war der zum Schiedsrichter 
des Jahres Nominierte stets ein vorbildlicher, 
gewissenhaft leitender Unparteiischer und 
bei seinen Schiedsrichterkolleginnen und 
-kollegen immer beliebt.

Die Fussballkarriere absolvierte Antonio 
Di Cerbo bei seinem «Heim- und Herzens-
club» FC Thalwil. Sie begann als Junior und 
führte bis ins höhere Seniorenalter. Erst im 
doch schon höheren Alter von 44 Jahren tat 
sich in Sachen Fussball mit «der Schieds-
richterei» ein neues, interessantes und an-
spruchsvolles Kapitel auf.

«Das Auftreten ist beeinflussend»
Was hat ein Routinier für Tipps auf Lager, 

namentlich in Sachen Begeisterung für jun-
ge Kandidaten? «Es muss jeder – der eige-
nen Persönlichkeit entsprechend – seinen 
Weg finden. Ich bin einer der eher «alten 
Schule» und sowohl im Kontakt mit Funk-
tionären wie Spielern immer beim «Sie› ge-
blieben. Auch wenns da und dort anders ge-

worden ist: ein «Du» wirkt bei manchen als 
zu kumpelhaft und kann – je nach Gegen-
über – eine Respektschwelle verringern.» 
Und ein weiteres Kriterium lässt Di Cerbo 
einfliessen: «Auf dem Feld geschehen die 
Entscheidungen. Deren Akzeptanz hängen 
eng damit zusammen, wie ich mich vor der 
Partie präsentiere, wie ich wahrgenommen 
werde. Hier gibts Plus- oder dann eben um-
gekehrt auch erste Minuspunkte zu gewin-
nen oder zu verlieren.»

«Rekrutierung verlangt Gruppen- 
dynamik»

Antonio Di Cerbos Rekrutieren von Nach-
wuchsschiedsrichtern ist und bleibt in dieser 
speziellen Sparte des Fussballs eine Her-
zensangelegenheit. Die Erfahrung zeigt, 
dass Interessierte dann weit eher Gefallen 
an dieser heraustordernden Ausgabe fin-
den, wenn sie in einer Gruppe ihre Erleb-
nisse und Eindrücke teilen können; Einzel-
personen springen weit eher wieder ab. In-
sofern ist dem hier Porträtierten klar: «Ein 
Verein hat dann zu wenig oder gar keine 
Schiedsrichter, wenn er sich dieser Aufgabe 
zu wenig bis gar nicht annimmt und offenbar 
lieber Bussen bezahlt. Wer seine Schiris als 
fast anonyme Einzelsportler betrachtet, will 
sie als Menschen gar nicht wahrnehmen. 
Vielleicht krass ausgedrückt, ja – aber das 
Manko an Spielleitern hat von tangierend bis 
stark auch damit zu tun.»

An der diesjährigen FVRZ-Gala im Kongress-
haus Zürich, wurde Antonio Di Cerbo, vor 
rund 800 geladenen Gästen und im Beisein 
von den Regierungsräten Carmen Walker-
Späh und Mario Fehr zum Schiedsrichter des 
Jahres 2022 gewählt.

«Ich bin sprachlos ! Wenn Leidenschaft 
Teil des Lebens ist, werden Träume früher 
oder später wahr.» So Antonios Reaktion 
nach der Verkündung. «Ich danke meinen 
Schiedsrichterkollegen, die sich wie ich um 
die Verbesserung des Fussballs bemühen, 
aber nicht immer die Aufmerksamkeit erhal-
ten, die sie verdienen. Ich danke dem FVRZ, 
dass er mir die Möglichkeit gibt, dieses fan-
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Antonio Di Cerbo – Schiedsrichter des Jahres 2022
– Wir gratulieren herzlich!

Sc
hi

ri
-N

ew
s

| 2
7

Sc
hi

ri
-N

ew
s

tastische Hobby auszuüben. Ebenso dan-
ke ich meinem Verein, dem FC Thalwil, der 
mich immer unterstützt.»

Antonio di Cerbo hatte im FC Thalwil 
verschiedene Vorbilder. einst war es Walter  
Hardmeier, Schiri auf nationaler Ebene, wie 
auch die Ehrenmitglieder Niklaus Staeger 
und Michel Werly. Im FC Thalwil wurden sei-
ne Leistungen bereits mit der Ehrenmitglied-
schaft gewürdigt.

Der Vorstand des FC Thalwil dankt An-
tonio von ganzem Herzen und wünscht ihm 
alles Gute bei seiner Schiri-Tätigkeit, die im 
Fussball von sehr hoher Bedeutung ist.

Antonio Di Cerbo mit weiteren Preisträgern

Foto v.l.n.r.: Esther Rochat, 
Vorstand FC Thalwil, Hans-
Jörg Meier, Präsident 
Club75 mit Kitty Geier, 
Antonio und Schwester.
Foto rechts, mitte: Durch 
den Abend führte Stefan 
Büsser. 
Foto rechts, unten: Regie-
rungsräte Carmen Walker-
Späh und Mario Fehr.
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Jung und Alt begegneten sich in der Sportanlage Brand
Pey Lindinger, Obmann

Zum alljährlichen Oktober-Stamm sind 
viele Angehörige der Altveteranengruppe 
im Clubhaus Brand gekommen um sich mit 
Ehemaligen zu treffen und ein paar gemüt-
liche Stunden zu verbringen. Gleichzeitig 
fand das traditionelle Fussball-Camp vom 
FCZ mit vielen Buben und Mädchen statt. 

Eine grossartige Begegnung zwischen 
Jung und Alt hat sich unverhofft zu einem 
herzlichen Treffen ergeben. Die Verantwortli-
chen vom FCZ und FCT haben dieses Ereig-

nis kurzfristig genutzt für ein gemeinsames 
Erinnerungsfoto. Die jungen Fussballer und 
Fussballerinnen haben zusätzlich ihr Sing-
Talent mit einem Fussballerlied bewiesen 
und den Oldies ein herziges Ständchen ge-
bracht. Eine tolle Begegnung bestimmt für 
Alle. Einen herzlichen Dank an Severus Hert-
li, der spontan dieses spezielle Stelldichein 
organisierte. Dann hiess es für die Jungen 
Spieler und Spielerinnen wieder zurück zum 
Training, während sich die ältere Generation 
ins Clubhaus zurückbegab.

Der restliche Nachmittag mit feinem Zvi-
eri vom Vinci-Team war wie immer locker 
und gemütlich. Der Obmann erinnerte ab-
schliessend  an den Thalwiler Chilbi-Termin, 
wo jeweils ein Tisch in der Schützenhalle 
für die Oldies reserviert ist und an die Jah-
resschlussfeier im Clubhaus vom Mittwoch,  
7. Dezember 2022.

63x80mm_seechirurgie.indd   2 04.04.19   11:39

Nächste Termine 
Altveteranen-Treff: 
Mittwoch, 8. Februar 2023
14.00 – 17.00 Uhr | Ort: Im Clubhaus

Mittwoch, 5. April 2023
14.00 – 17.00 Uhr | Ort: Im Clubhaus

Mittwoch, 7. Juni 2023
14.00 – 17.00 Uhr | Ort: Im Clubhaus

Mittwoch, 9. August 2023
Jahresausflug, die Einladung folgt

Mittwoch, 25. Oktober 2023
14.00 – 17.00 Uhr | Ort: Im Clubhaus

Mittwoch, 6. Dezember 2023
11.00 – 17.00 Uhr | Jahres-Schlussfeier 
Ort: Im Clubhaus
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Winterpause – Zeit für anderes
Leonardo & Mireille Hertli

Die Winterpause hat begonnen. Am Wo-
chenende hat man wieder mehr Zeit für an-
dere Sachen weil es keine Junioren-Meister-
schaftsspiele mehr gibt, die man als treuer 
Fan anschauen gehen kann. Also machen 
wir mal was anderes und zwar für Bauch, 
Beine und Po … Kekse! 

Wir backen also dieses Jahr  
Fussballer-Kekse.

Ich mache den Teig meistens selber aber 
man kann ihn auch fix-fertig kaufen. Dann 
geht’s an die Arbeit Teig auswallen  Fuss-
baller-Ausstecher nehmen und los geht’s.

Wie ihr seht, macht es riesigen Spass 

und man hat am Schluss was sehr feines 
zum Naschen oder man macht seinem 
Team als Mitbringsel eine riesige Freude.

Probiert es doch auch mal aus! Ein einfa-
ches Rezept findet ihr hier. ... Kekse schme-
cken nicht nur in der Weihnachtszeit. ;-) 

Viel Spass beim Backen …
und schöne Festtage wünschen wir euch

«Bank Thalwil» Cup«Bank Thalwil» Cup
50. Hallenturnier50. Hallenturnier

14. / 15. und 14. / 15. und 
21. / 22. Januar 202321. / 22. Januar 2023

Weitere Informationen:
FC Thalwil 
Marco Brazzoni, Tel. +41 79 438 15 55 
Mail: turnier@fcthalwil.ch

Das beliebte E- bis C-Junior/innen-
Hallenturnier des FC Thalwil findet 
wieder statt !

Wann: Samstag / Sonntag  
 14. / 15. und 21. / 22. Januar 2023

Wo: Mehrzweckanlage Sonnenberg,  
 Rudishaldenstrasse 5, 8800 Thalwil

Wer: Junioren F, E, D 
 Juniorinnen E, D und C

Anmeldeschluss: 
31. Dez. 2022
www.turnieragenda.ch/veranstaltung/detail/3907

Gestaltung: polytrop.ch
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1. Mannschaft | 2. Liga interregional – Gruppe 5

Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte

Team Sp S U N T P

1. FC Balzers 14 11 2 1 46 : 16 35

2. FC Widnau 1 14 7 3 4 28 : 19 24

3. KF Dardania St. Gallen 1 14 7 2 5 29 : 29 23

4.
FC Rorschach-Goldach 

17 1
14 7 2 5 25 : 29 23

5. FC Bazenheid 1 14 7 1 6 30 : 27 22

6. Chur 97 1 14 6 4 4 24 : 20 22

7. FC Uster 1 14 6 4 4 24 : 25 22

8. FC Thalwil 14 5 6 3 23 : 17 21

9. FC Wil 1900 2 14 6 2 6 32 : 26 20

10. SV Schaffhausen 1 14 6 2 6 26 : 22 20

11. FC Adliswil 1 14 6 2 6 29 : 28 20

12. FC Lachen/Altendorf 1 14 5 2 7 30 : 34 17

13. FC Rapperswil-Jona 2 14 5 0 9 23 : 31 15

14. FC Frauenfeld 1 14 2 3 9 21 : 38 9

15. FC Amriswil 1 14 0 3 11 12 : 41 3

2. Mannschaft | 4. Liga – Gruppe 1
Team Sp S U N T P

1. FC Thalwil 2 10 9 1 0 37 : 8 28

2. FC Buttikon 1 10 7 3 0 31 : 13 24

3. FC Richterswil 1 10 6 0 4 30 : 23 18

4. FC Wollerau 2 10 4 4 2 24 : 21 16

5. FC Einsiedeln 2 10 4 2 4 16 : 18 14

6. FC Horgen 2 10 4 2 4 25 : 27 14

7. FC Oberrieden 1 10 4 1 5 18 : 19 13

8. FC Lachen/Altendorf 3 10 2 3 5 17 : 26 9

9. FC Wädenswil 2 10 2 2 6 14 : 23 8

10. FC Feusisberg-Schindellegi 1 10 2 1 7 13 : 33 7

11. FC Freienbach 3 10 0 3 7 15 : 29 3

3. Mannschaft | 5. Liga - Vorrunde – Gruppe 1
Team Sp S U N T P

1. FC Thalwil 3 10 8 0 2 35 : 18 24

2. FC Wollishofen 2 10 7 3 0 41 : 10 24

3. FC Buttikon 2 10 6 0 4 36 : 21 18

4. SC Siebnen 2 10 5 3 2 26 : 18 18

5. FC Kilchberg-Rüschlikon 3 10 5 1 4 31 : 34 16

6. FC Richterswil 2 10 4 1 5 23 : 22 13

7. FC Hard Zürich 1 10 4 1 5 16 : 20 13

8. FC Oberrieden 2 10 3 3 4 34 : 30 12

9. FC Feusisberg-Schindellegi 2 10 2 1 7 13 : 27 7

10. FC Einsiedeln 3 10 2 1 7 20 : 41 7

11. FC Wollerau 3 10 2 0 8 11 : 45 6
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Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte

Youth League A – Herbstrunde – Gruppe 3
Team Sp S U N T P

1. SV Schaffhausen a 11 7 1 3 31 : 17 22

2. FC Schaffhausen 11 7 1 3 33 : 15 22

3. FC Regensdorf a* 11 7 0 4 27 : 22 21

4. FC Wettswil-Bonstetten a 11 6 2 3 28 : 14 20

5. FC Red Star ZH a 11 6 2 3 29 : 23 20

6. SC YF Juventus a 11 6 0 5 32 : 21 18

7. SC Veltheim a 11 5 2 4 32 : 29 17

8. FC Bülach a 11 5 2 4 26 : 25 17

9. FC Schwamendingen 11 5 1 5 24 : 21 16

10. FC Küsnacht 11 5 0 6 21 : 24 15

11. FC Thalwil a 11 1 1 9 16 : 32 4

12. FC Rüti 11 0 0 11 7 : 63 0

Junioren B | 1. Stärkeklasse – 
Herbstrunde – Gruppe 4

Team Sp S U N T P

1. FC Industrie Turicum 10 8 2 0 33 : 12 25

2. FC Adliswil 10 7 1 2 33 : 17 21

3. FC Red Star ZH b 10 5 3 2 34 : 20 17

4. FC Thalwil 10 5 1 4 37 : 26 15

5. FC Altstetten 10 3 4 3 32 : 34 12

6. FC Schlieren 10 3 3 4 34 : 33 11

7. FC Kosova 10 2 2 6 20 : 41 7

8. FC Wädenswil b 10 2 2 6 18 : 29 7

9. FC Wettswil-Bonstetten b 10 1 4 5 18 : 28 6

10. FC Blue Stars ZH b 10 0 6 4 22 : 41 5

11. FC United Zürich R 10 0 10 0 0 : 0 0

Junioren C | 1. Stärkeklasse – 
Herbstrunde – Gruppe 1

Team Sp S U N T P

1. SC Siebnen a 10 10 0 0 64 : 6 30

2. FC Wollishofen a 10 9 0 1 60 : 15 27

3. FC Lachen/Altendorf a 10 6 0 4 52 : 24 18

4. FC Thalwil a 10 6 0 4 29 : 20 18

5. FC Freienbach b 10 5 0 5 32 : 33 15

6. FC Einsiedeln a* 10 4 2 4 26 : 32 14

7. FC Red Star ZH b 10 4 0 6 34 : 42 12

8. FC Wädenswil b 10 4 0 6 27 : 33 12

9. FC Horgen b 10 2 1 7 21 : 39 7

10. SC Wipkingen ZH a 10 2 0 8 25 : 58 6

11. FC Adliswil b 10 1 1 8 15 : 83 4

Junioren C | 2. Stärkeklasse – 
Herbstrunde – Gruppe 2

Team Sp S U N T P

1. FC Kilchberg-Rüschlikon b 9 8 0 1 56 : 22 24

2. FC Schlieren b 9 8 0 1 60 : 12 24

3. FC Langnau a/A 9 7 0 2 54 : 32 21

4. FC Wollishofen b 9 6 0 3 63 : 16 18

5. Team Limmattal Süd b 9 5 0 4 47 : 28 15

6. FC Wiedikon ZH c 9 3 1 5 34 : 33 10

7. BC Albisrieden b 9 3 0 6 39 : 59 9

8. FC Thalwil c 9 3 0 6 23 : 68 9

9. FC Oberrieden b 9 0 2 7 18 : 57 2

10. FC Wädenswil c 9 0 1 8 15 : 82 1
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Junioren D/9 (Spielzeit 3/3)
Promotion – Herbstrunde – Gruppe 1

Team Sp S U N T P

1. FC Freienbach a 10 9 0 1 58 : 12 27

2. FC Wädenswil a 10 8 2 0 39 : 16 26

3. FC Kilchberg-Rüschlikon a 10 5 3 2 43 : 22 18

4. FC Horgen a 10 6 0 4 36 : 16 18

5. FC Richterswil a 10 5 1 4 30 : 21 16

6. FC Wettswil-Bonstetten a 10 4 2 4 43 : 28 14

7. FC Affoltern a/A a 10 4 2 4 19 : 25 14

8. FC Wollishofen a* 10 4 1 5 36 : 25 13

9. FC Thalwil a 10 3 0 7 26 : 49 9

10. SC Siebnen a 10 1 1 8 24 : 50 4

11. FC Lachen/Altendorf a 10 0 0 10 11 : 101 0

Junioren D/9 (Spielzeit 3/3)
Stärkeklasse 2 – Herbstrunde – Gruppe 2

Team Sp S U N T P

1. FC Richterswil c 10 8 1 1 56 : 15 25

2. FC Thalwil b 10 8 0 2 80 : 33 24

3. FC Knonau-Mettmenstetten 10 6 2 2 61 : 29 20

4. FC Birmensdorf b 10 6 3 1 54 : 25 20

5. FC Affoltern a/A c 10 5 2 3 48 : 48 17

6. FC Hausen a/A b 10 4 4 2 43 : 37 15

7. FC Feusisberg-Schindellegi b 10 4 2 4 36 : 48 14

8. FC Einsiedeln c 10 3 0 7 30 : 67 9

9. FC Oberrieden b 10 2 2 6 31 : 42 8

10. FC Freienbach c 10 1 0 9 16 : 65 3

11. FC Wädenswil d 10 0 0 10 13 : 59 0

Junioren D/9 (Spielzeit 3/3)
Stärkeklasse 2 – Herbstrunde – Gruppe 3

Team Sp S U N T P

1. FC Langnau a/A a 8 8 0 0 67 : 16 24

2. FC Zürich-Affoltern c 8 6 0 2 58 : 29 18

3. FC Kilchberg-Rüschlikon c 8 6 0 2 39 : 27 18

4. FC Thalwil c 8 4 1 3 45 : 34 13

5. FC Schlieren b 8 3 1 4 47 : 25 10

6. FC Blue Stars ZH b 8 3 0 5 45 : 59 9

7. FC Adliswil b 8 3 0 5 36 : 50 9

8. FC Republika Srpska 8 1 0 7 16 : 64 3

9. FC Wettswil-Bonstetten c 8 1 0 7 18 : 67 3

Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte
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Senioren 30+ | Promotion – Gruppe 1
Team Sp S U N T P

1. FC Wollishofen 9 7 0 2 25 : 19 21

2. FC Kilchberg-Rüschlikon 9 6 2 1 15 : 4 20

3. FC Einsiedeln 9 5 1 3 22 : 15 16

4. Lachen/Siebnen 9 5 1 3 18 : 16 16

5. FC Kosova 9 5 1 3 23 : 17 16

6. FC Horgen 9 4 0 5 20 : 19 12

7. FC Republika Srpska 9 3 2 4 25 : 26 11

8. FC Thalwil 9 3 1 5 15 : 23 10

9. FC Langnau a/A 9 1 2 6 21 : 30 5

10. FC Wiedikon ZH 9 0 2 7 8 : 23 2

Senioren 40+ | Vorrunde – Gruppe 1
Team Sp S U N T P

1. Centro Lusitano Zurich 8 6 1 1 18 : 7 19

2. BC Albisrieden 8 5 2 1 21 : 8 17

3. FC Schlieren 8 5 1 2 16 : 11 16

4. FC Thalwil 8 4 2 2 14 : 8 14

5. FC Affoltern a/A 8 3 3 2 8 : 6 12

6. FC Bosna Zürich 8 3 2 3 19 : 16 11

7. FC Wiedikon ZH 8 2 2 4 18 : 11 8

8. US Avellino Zurigo 8 1 0 7 4 : 32 3

9. Team Limmattal Süd 8 0 1 7 8 : 27 1

Senioren 50+/7 | Vorrunde – Gruppe 1
Team Sp S U N T P

1. FC Wädenswil a 7 6 1 0 30 : 10 19

2. FC Wiedikon 7 5 1 1 27 : 5 16

3. FC Wettswil-Bonstetten 7 5 1 1 26 : 11 16

4. FC Horgen 7 3 1 3 15 : 10 10

5. FC Einsiedeln/Wollerau 7 3 1 3 24 : 26 10

6. FC Kilchberg-Rüschlikon 7 1 2 4 19 : 26 5

7. FC Galatasaray 7 1 1 5 13 : 39 4

8. FC Thalwil 7 0 0 7 14 : 41 0

Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte
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Sp = Spiele, S = Siege, U = Unentschieden, N = Niederlagen, F = Strafpunkte, T = Torverhält-
nisse, P = Punkte

Frauen | 3. Liga – Gruppe 2
Team Sp S U N T P

1. FC Schwerzenbach 1 10 9 0 1 29 : 9 27

2. FC Lachen/Altendorf 1 10 7 2 1 39 : 9 23

3. Zürisee United 2 10 6 2 2 27 : 12 20

4. SC Wipkingen ZH 1 10 6 0 4 26 : 18 18

5. Zürich City SC 1 10 5 2 3 25 : 13 17

6. FC Thalwil 1 10 4 3 3 17 : 13 15

7. FC Wädenswil 2 10 4 2 4 15 : 16 14

8.
FC Blue Stars ZH Frauen 

1968 2
10 3 3 4 21 : 12 12

9. FC Hausen a/A 1 10 1 1 8 7 : 36 4

10. FC Wallisellen 1 10 1 1 8 9 : 38 4

11. FC Rüti 1 10 0 2 8 5 : 44 2

Juniorinnen B/11
Stärkeklasse 2 – Herbstrunde – Gruppe 1

Team Sp S U N T P

1. FC Thalwil 11 9 2 0 63 : 12 27

2. SV Höngg 11 6 3 2 25 : 12 19

3. FC Lachen/Altendorf 11 5 4 2 23 : 14 17

4. Birmensdorf/Urdorf * 11 5 3 3 36 : 22 16

5. Team Furttal Zürich * 11 5 3 3 19 : 22 16

6. FC Hausen a/A 11 4 2 5 23 : 20 12

7. FC Männedorf 11 3 3 5 16 : 30 10

8. SC Wipkingen 11 2 2 7 22 : 35 6

9. FFC Südost Zürich 11 2 2 7 10 : 47 6

10. FC Schlieren 11 1 2 8 13 : 36 3

11. Zürich City SC b R 11 0 11 0 0 : 0 0

FFC Lionesses R 11 0 11 0 0 : 0 0

Juniorinnen C/9
Stärkeklasse 2 – Herbstrunde – Gruppe 1

Team Sp S U N T P

1. FC Einsiedeln 8 5 2 1 30 : 12 16

2. FC Thalwil * 8 5 1 2 29 : 9 15

3. FC Wiedikon ZH a 8 4 2 2 20 : 12 13

4. FC Lachen/Altendorf 8 4 1 3 23 : 16 12

5. FC Adliswil 8 3 2 3 27 : 22 10

6. FC Affoltern a/A 8 2 1 5 19 : 23 6

7. FC Horgen b 8 2 1 5 15 : 47 6

8. BC Albisrieden b 8 1 2 5 10 : 32 4

9. Urdorf/Uitikon R 8 0 8 0 0 : 0 0

Juniorinnen D/9 (Spielzeit 3/3)
Stärkeklasse 2 – Herbstrunde – Gruppe 1

Team Sp S U N T P

1. FC Wiedikon ZH a 8 8 0 0 36 : 14 24

2. FC Thalwil * 8 7 0 1 70 : 8 21

3. FC Schlieren b 8 5 0 3 36 : 17 15

4. FC Horgen b 8 4 0 4 20 : 27 12

5. FC Lachen/Altendorf 8 3 1 4 37 : 18 10

6. FC Wädenswil b 8 2 3 3 18 : 28 9

7. FC Adliswil 8 2 1 5 23 : 38 7

8. FC Affoltern a/A 8 1 1 6 33 : 58 4

9. Urdorf/Uitikon 8 0 2 6 10 : 75 2
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Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Interessiert? 
Alle Informationen rund um das  
Sponsoring, Werbung und Inserate  
erhalten Sie bei: 

Gezim Alija
T 079 244 59 99
M gal@icmbau.ch

  

Das 3. Schieber-Jassturnier im Clubhaus des  
FC Thalwil in gewohnt familiärer Atmosphäre 
Erich Kneubuehl, Eva Reithmayr

Der FC Thalwil und der Jassclub Kilch-
berg haben am 30. September 2022 zu ei-
nem Schieber-Plausch-Turnier ins Clubhaus 
des FC Thalwil eingeladen. Organisiert wurde 
er von den Altveteranen des FC Thalwil so-
wie dem Spielleiter des Jassclubs Kilchberg. 

Auch dieses Jahr kamen wieder 35 Jas-
serinnen und Jasser in das schöne Bijou 
Clubhaus und hatten ihren Plausch. Nach 
den ersten zwei Passen, stärkten sich die 
Jasserinnen und Jasser bei einem leckeren 
2-Gang-Menü. 

Vincezo und sein Team waren sehr en-

gagiert. Das Wohl der Gruppe stand bei ih-
nen deutlich im Vordergrund. Jeder Wunsch 
wurde sofort erfüllt und das Nachtessen hat 
jedem geschmeckt. Herzlichen Dank!

In gemütlicher Runde erjasste Jennifer  
Henggeler mit 4’227 Punkten Platz 1. Platz 
2 ging an Eva Reithmayr mit 4’169 Punk-
ten und Platz 3 mit 4’058 Punkten an  
Peter Marschik.

Wir gratulieren herzlich!

Gerne kommen wir wieder im Herbst 2023.

Von links nach rechts: Die Gewinner Eva Reithmayr, Jennifer Henggeler und Peter Marschik
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Club75 Mittag- Abendstamm
Donnerstag, 2. Februar 2023
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Grundstein

Donnerstag, 2. März 2023
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Thawolo

Donnerstag, 13. April 2023
11.30 Uhr Apéro mit Mittagessen
Ort: Restaurant Golden Thai

Donnerstag, 1. Juni 2022
18.00 Uhr Apéro mit Abendessen
Ort: Restaurant Sedartis

Club75 Abend-Apéro
Donnerstag, 20. April 2023
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis

Donnerstag, 15. Juni 2023
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Edo Bar, Hotel Sedartis 

Club75 Anlässe
Sonntag, 8. Januar 2023
Neujahrs-Apéro FCT/Club 75
ab 11.00 Uhr
Ort: Brand 2

Cl
ub

75
 –

 A
ge

nd
a Donnerstag, 19. Januar 2023

Bowling Turnier
Ort: Hotel Belvoir Rüschlikon

Sonntag, 19. März 2023
Erstes Meisterschafts-Heimspiel
der Rückrunde Saison 2022/23
FC Thalwil 1 – FC Chur 97 1
Apéro am Spielfeldrand für ALLE
Ort: Brand 2

Freitag, 31. März 2023
29. Generalversammlung Club 75
Ort: Hotel Sedartis

Samstag, 29. April 2023
Besuch Bundesligaspiel: VfB Stuttgart 
gegen  Borussia Mönchenglatbach
Einladung folgt

Samstag, 17. Juni 2023
18.00 Uhr
Letztes Meisterschafts-Heimspiel
der Rückrunde Saison 2022/23
FC Thalwil 1 – FC Balzers1
Apéro am Spielfeldrand für ALLE
Ort: Brand 2

Donnerstag, 6. Juli 2022 
12. Pétanque-Turnier
Ort: Eselipark Thalwil

vaudoise_200x80.pdf   1   25.02.19   19:01

129x80mm_vaudoise.indd   1 27.04.19   15:39
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder des FC Thalwil wünschen 
wir ein gesundes, zufriedenes und glückliches neues Lebensjahr!

05. Januar
22. Januar
22. Januar
05. Februar
20. März
14. April
12. Juli
13. September
16. September
10. Oktober
12. November
22. November
23. November

Khalo, Gamel
Jakupi, Leon
Moradi, Abdul Saber
Egger, Marlon Robbin
Abdallah, Sufian
Abdirizak, Mohamed
Hasani, Leon
Kuhn, Noah
Serdjuk, Artur
Tissira, Nassim
Barraut, Elia
Blumenthal, Benjamin
Steib, Nelly

20. Geburtstag

27. März
06. April
13. April
17. April
11. Juni
02. juli
14. November
22. November

03. Juli
18. September
09. Oktober
16. Dezember

03. Juni
03. Oktober
25. Dezember

01. Januar
01. Januar
01. Januar
01. Februar
01. März
28. April
25. Juli
18. Oktober

02. Dezember
07. Dezember
26. Dezember

Celik, Melih
Frey, Denis
Stiefelmeyer, Simon
Ajrizi, Milot
Schwöbel, Thierry
Rushiti, Gentian
Birbaum, Sian
Kerhanaj, Endrin

Murtas, Gianfranco
Alija, Fitim
Weber, Mikkel
Todzi, Timo

Sommerhalder, Patrick
Neeracher, Andreas
Gemma, Pedro

Powery, Kennedy
Stein, Zoltan
Yakoubi, Samir
Schärer, Markus
Nussbaumer, Hans
Zimmermann, Adrian
Gietl, Anton
Näf, Moritz

Filippone, Rosario
Vuillemin, Livia
Shanmuganathan, 
Shathurjan

25. Geburtstag

30. Geburtstag

40. Geburtstag

50. Geburtstag

14. Dezember Cal, Pablo
50. Geburtstag

01. April

07. August
16. August
04. Oktober
14. Oktober
23. Dezember

03. März
23. Juli

14. März

29. Juli

18. Dezember

Koller, Werner

Salzmann, Edwin
Eberle, Ambros
Wespi Niklaus
Basler, René
Käser, Edmund

Sorg, Hans
Brunner, Hansueli

Stutz, Albin

Ruhstaller, Ernst

Zollinger, Vreni

86. Geburtstag

88. Geburtstag

89. Geburtstag

90. Geburtstag

93. Geburtstag

96. Geburtstag

15. Januar
04. Februar
25. Februar
16. März
01. Oktober

Hungerbühler, Bruno
Gubser Walter
Mülhaupt Bruno
Bamert, Andreas
Füchslin Bruno

70. Geburtstag

02. Februar
25. Juni
06. September
27. September
07. Dezember

24. Januar
04. Mai
19. Juni

11. März
05. September
02. Oktober

Reiffer Hans
Bertschi Bruno
König, Wolfgang
Schneider, Hans Ulrich
Albrecht, Heinz

02. Dezember Loretan, Willi

Roulet, Louis
Schäppi Heinz
Albrecht, Silvan

Haegi, Ernst
Odermatt, Heinz
Rosy Salzmann

80. Geburtstag

81. Geburtstag

17. Februar Kunz, Hanna
83. Geburtstag

82. Geburtstag

84. Geburtstag

14. Januar
19. Januar
13. Juni
20. August
05. September
01. Oktober
06. Oktober
15. November
21. November
10. Dezember

Grossrieder, Max
Jaus, Willi 
Brändli, Hans
Kleiner, Ernst
Coduri, Anton
Stieger, Karl
Geier Noldi
Suter Karl
Strobel, Mario
Kamm, Erich

85. Geburtstag

Geburtstage der über 80-Jahrigen

26. März
25. Juni
12. Oktober
18. November

Federer, Andreas
Fraticelli, Camillo
De Bortoli, Roberto
Eberhard, Martin

60. Geburtstag



AAA exclusive

Adam Partner

Agosti AG – Die Malermeister

Anliker AG Bauunternehmung

AS Aufzüge 

Axis Reha & Training – Kineo Physio

Avanova Treuhand

Bank Thalwil 

Bears Immo AG

Bohrfix Erdsonden

Bösch Getränke

Brauerei Rosengarten

Dössegger 

Drogerie Hirsig

Felder Maler AG

Fenner Gärten AG

Gepart AG

Glas Haas Design

Gnusspur 

Holinger Asset. Management

Helvetia Versicherung, A. Albisser

ICM Bau AG 

Illy Cafe AG

Immobasis AG

Kuster Schreineri

Maler A. Laurito GmbH

Onyx Circle AG

Osteria da Francesco

picbe AG

Poly-Rapid AG

Polytrop Intermedia

REHA GmbH 

Renova Küchen 

Restaurang Grundstein

Restaurant Golden Thai

Ristorante Pizzeria da Toni

Roderer und Gomez Hauswartung

Schnelldruck Thalwil

Seechirurgie – E. Pöschmann

Serata 

Splendid Yachting 

Staeger Thalwil

Ueckert 

Vaudoise Allg. Versicherungsgesellschaft

Von Poll Real Estate

Ziliani V. 

Saison 2022 / 2023
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FUSSBALLCAMP
«THE CHALLENGE»

01. - 05. MAI 2023

14. - 18. AUGUST 2023

INKL. AUTOGRAMM MIT PROFISPIELER

THALWIL ZH



Vorstand FC Thalwil 
Präsident 
Hug Stefan
Hintere Bergstrasse, 8942 Oberrieden
T 076 388 03 11 
M stefan.hug@evtfa.com

Vizepräsident
Haas Marc
Feldeggstrasse 26, 8008 Zürich 
T 079 592 19 08 
M haasov@gmail.com

Finanzen und Mitgliederverwaltung
Rochat Esther
Bleierstrasse 23a, 8942  Oberrieden 
T 079 692 95 17 
M estherrochat@bluewin.ch

Spikopräsident und Spielkommission
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Sponsoring und Werbung
Alija Gezim
T 079 244 59 99
M gal@icmbau.ch

Events
Vakant

Sekretärin und Clubmagazin GOOOL!
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Senioren
Plank Holger
Bernhofstrasse 41a, 8134 Adliswil
T 079 155 82 32
M holger_p@bluewin.ch

Junioren
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T 079 467 49 40
M severus.hertli@hotmail.ch

Beisitzerin Damenobfrau
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Beisitzer Schiedsrichterwesen
Di Cerbo Antonio
Sonnenmatt 8, 8136 Gattikon
T 079 331 49 47
M antonio.dicerbo@bluewin.ch

Beisitzer Sportchef 1. Mannschaft
Müller Christian
Kirchstrasse 5, 8104 Weiningen
T 079 436 23 20
M cm@ozonos.ch

Beisitzer Kinderfussball
Ramondetta Maurizio
Heuelstrasse 16, 8800 Thalwil
T 076 418 06 61
M ramondetta@bluewin.ch

Beisitzer 11-er Fussball
Amodio Massimo
Seestrasse 137b, 8800 Thalwil
T 079 757 75 55
M massimo.amodio@gmail.com

Beisitzer Rechtsberatung
Amendola Peter
Rigiblickstrasse 106, 6353 Weggis
T 079 728 56 88

Funktionäre Spielkommission
Spiko-Sekretariat
Schoch Carina 
T 079 312 55 82
M info@fcthalwil.ch

J&S 
Tanner Alex
Isisbüelstrasse 9, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Sportplätze
Sportplatzverwalter
Team Sportanlagen
Bodenstrasse 15, 8800 Thalwil
T 079 608 16 25
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Stv. Sportplatzverwalter FC Thalwil
Hänggi Beat
Seehaldenstrasse 101, 8800 Thalwil
T 079 336 44 69
M b.haenggi@hotmail.com

Platzzeichner Brand 1+2
Tanner Alex
Isisbüelstrasse 9, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Leiter und Trainer
Trainer 1. Mannschaft, 2. Liga int.reg.
Petrosyan Artur  

Trainer 2. Mannschaft
Iaquinta Guiseppe
Höflistrasse 106, 8135 Langnau am Albis
T 079 264 61 22
M guiseppe.iaquita@etavis.ch

Assistent 2. Mannschaft 
Schlatter Philip
Schipferstrasse 6, 8800 Thalwil
T 079 391 41 33
M schlatter.philip@gmail.com

Team-Manager 2. Mannschaft 
Schlatter Moritz
Rigistrasse 27c, 8006 Zürich
T 079 101 75 84
M moritz.schlatter@hotmail.com

Trainer 3. Mannschaft
Suter Moritz
In der Breiti 5, 8800 Thalwil
T 079 732 17 07
M mosu97@bluewin.ch

Junioren
Junioren-Obmann
Hertli Severus
Asylstr. 7, 8800 Thalwil
T 079 467 49 40
M severus.hertli@hotmail.ch 

Trainer Junioren A1
Carella Francesco
langstrasse 144, 8957 Spreitenbach
T 079 690 12 41
M carella66@bluewin.ch

Trainer Junioren C a und B (ad interim)
Cal Pablo
Dorfstrasse 93, 8800 Thalwil
T 079 658 39 09
M cal.pablo@outlook.com

Trainer Junioren C b
Folino Luca
Seestrasse 125, 8800 Thalwil
T 079 255 82 19
M l.folino@gmx.ch

Leiter / Trainer Junioren D
Salkim Önder
Im Sack 14, 8800 Thalwil
T 079 419 67 67
M oender.salkim@protonmail.com

Leiter / Trainer Junioren E
Loosli Philip

Leiter / Trainer Junioren F
Saoudi Faissal
Seestrasse 289, 8810 Horgen

Trainer Junioren G
Tanner Alex
Dorfstrasse 33a, 8800 Thalwil
T 079 353 38 70
M alex.tanner@bluewin.ch

Damen
Damen-Obfrau
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Trainer Damen 1, 3. Liga
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
M michi@blicki.ch
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Trainer Juniorinnen B
Brazzoni Marco
Hofwiesenstrasse 23, 8136 Gattikon
T 079 438 15 55
M marco.brazzoni@sunrise.ch

Trainer Juniorinnen C
Ceccarini Paolo 
Eggstrasse 18, 8134 Adliswil
T 079 692 26 33
M pceccarini@bluewin.ch

Tomasi Massimo 
Kilchbergstrasse 58, 8134 Adliswil
T 079 216 28 24
M massimo_tomasi@bluewin.ch

Trainer Juniorinnen D
Blickenstorfer Michi 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon
T 079 877 63 71
M michi@blicki.ch

Trainer Juniorinnen E
Blickenstorfer Jasmin 
Rütiholzstrasse 14, 8136 Gattikon 
T 076 332 50 53 
M jasi@blicki.ch

Senioren
Senioren Obmann
Plank Holger
Bernhofstrasse 41a, 8134 Adliswil
T 079 155 82 32
M holger_p@bluewin.ch

Finanzen Senioren
Ziegler Fredi
Zihlweg 22, 8712 Stäfa 
T 079 432 48 82
M fredi.ziegler@abiszedv.ch

Trainer Senioren 30+
Friedrich Roger
T 079 789 41 23
M rogerfriedrich.ch@gmail.com

Trainer Senioren 40+
Sandor Istvan J. 
T 078 922 28 93
M istvan.j.sandor@gmail.com

Trainer Senioren 50+
Amodio Massimo
T 079 757 75 55
M massimo.amodio@gmail.com

Matchprogramm
Layout und Gestaltung
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Koordination Platzkassier
Nufer Philipp 
Kirchbodenstrasse 20, 8800 Thalwil 
T 079 620 86 50
M nufinho@rocketmail.com

Alt-Veteranen
Obmann und Betreuer
Lindinger Peter
Buchenweg 3, 8136 Gattikon
T 079 212 99 50
M peter.lindinger@bluewin.ch

Club75
Präsident 
Meier Hans-Jörg
Rütiholzstrasse 13, 8136 Gattikon
T 079 200 04 11
M hjmeier@gmx.ch

Werbekommission
Alija Gezim
T 079 244 59 99
M gal@icmbau.ch
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GOOOL! Clubmagazin
Chefredaktion / Layout und Gestaltung 
Thurnes Susanne
Seehaldenstrasse 81, 8800 Thalwil
T 078 699 56 74
M goool@polytrop.ch

Clubhaus / Vermietung
Betrieb
Pagnotta Vincenzo
T 078 619 96 30
M vincenzopagnotta@hotmail.com

Vermietung 
Clubhaus FC Thalwil
Ochsenrainstrasse 29
8800 Thalwil
M clubhaus@fcthalwil.ch
W fcthalwil.ch/reservation

Adressänderungen: Bitte schriftlich an info@fcthalwil.ch

Unsere Sponsoren verdienen die  
Unterstützung aller Mitglieder!
Es sollte selbstverständlich sein, dass Mitglieder  
des FC Thalwil unsere Sponsoren, Inserenten und  
Gönner bei Ihren Einkäufen berücksichtigen.
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129x39mm_helvetia-versicherungen

Dammstrasse 12
8810 Horgen 
T +41 58 280 81 30
M +41 78 626 68 04 
andre.albisser@helvetia.ch
www.helvetia.ch 

André Albisser, Generalagent
Generalagentur Horgen/Knonaueramt
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Gesucht …
Für die Heimspiele der 1. Mannschaft in der 2. Liga interregional sind Matchball- 
Spender gesucht.

Ihr Beitrag: 

Mit 150.– Franken sind Sie dabei.
Unser Dank: Eine Erwähnung und Verdankung im Matchprogramm und die be-
kanntgabe der Spender über Lautsprecher an den entsprechenden Heimspielen. 

Sie möchten lieber Anonym bleiben – Kein Problem. Wir respektieren Ihren 
Wunsch. Zur Begleichung des Betrages erhalten Sie eine Rechnung mit  
Einzahlungsschein.

Matchball-Spender für die 
Spiele der 1. Mannschaft

Name: Adresse:

Vorname: PLZ / Ort:

Unterschrift: Geworben durch:

Abgabe oder Einsendung an Christian Müller, Sportchef FC Thalwil. Mail: christian.mueller@frankelmarketing.ch.

Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass sich Anspielzeiten der Spiele ändern können.

Folgende Spieldaten stehen zur Verfügung:
(Bitte gewünschte Angaben ankreuzen.)

  So 19.03.23  FC Thalwil – Chur 97 1
  So 02.04.23  FC Thalwil – KF Dardania St. Gallen 1
  So 16.04.23  FC Thalwil – FC Rorschach-Goldach 17 1
  So 30.04.23  FC Thalwil – FC Lachen/Altendorf 1
  So 14.05.23  FC Thalwil  – SV Schaffhausen 1
  So 26.05.23  FC Thalwil – FC Wil 1900 2
  Sa 17.06.23 18:00 Uhr FC Thalwil  – FC Balzers
  Matchball FC Thalwil (beliebige Spiele)  ....... Anzahl Bälle
  Keine Bekanntgabe der Spende erwünscht.
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Besinnliche Festtagsgrüsse und  
einen funkelnden Start ins neue Jahr!

Vielen Dank für die Treue zum FC Thalwil. 

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil

 Liebe Mitglieder  Liebe Mitglieder 
des FC Thalwildes FC Thalwil
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Bauen aus Vertrauen...
        ...seit über 30 Jahren!

Ueckert Spenglerei | Bahnhofstrasse 15 | 8942 Oberrieden | Tel. 044 720 36 66 | ueckert.chW
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P.P.
CH-8800 Thalwil

Wir Bankwerker 
bleiben auch  
neben dem  
Spielfeld am Ball.

Wir unter- 

stützen den 

Sport in  

der Region.

Bankwerk seit 1841.
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